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GroßherZoslich Dad1fchrS

Anzeige - Blatte
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
•Nro, 22 . Samstag den ib . Marz , 8 - 3 .

Mit Grovherzogltch Badischem gnädigsten Privilegs ».

Bekanntmachungen .
Nro . 4272 . Verzollung der von fremden Krämern zum Behuf des Wiederver¬kaufs auf inländischen Märkten im Land gekauften Waaren betreffend .In Folge hoher Verfügung Großh . Finanzministeriums Steucrsiction vom 4 . dieses Nw . 1011 . und» 2 . wird in Hinsicht auf die Verzollung der von fremden Kramern zum Behuf des Wiederverkaufs auf .tnlandi 'chen Markten im Lande gekauften Waaren zur allgemeinen Maasnahme und Nackachtung unterBeziehung auf die hohe Finanzministcrialverfügung vom 8 . Dclodcr v . I . Nro . 83 *>6 . blkannt gemachteFremde Kramer aus allen im Art . 6 . des Gesetzes vom >8. Zuly v. I . nicht genannten Staaken —haben IN allen Fallen ohne Rücksicht auf den angeblichen Erkauf ihrer Waaren IM Inland « , von 6 zu 6Wochen , den erhöhten Zoll zu entrichten ; dagegen sind die im Inland erkauften Waaren fremder Krameraus solchen Staaten , welche den gemeinschafilich -n Zrllretorsions - Maasregeln beigelrelen sind , nur demseitherigen gewöhnlichen Zoll auch fernerhin unterworsin . Durlach d . n Merz 1823 . ;DaS Direktorium des Murg - und

».
' Liebe n st » i n .

PfinjKreiseS.
Williard .

Nro . 4072 . Herrschaftle "ch « Güter - und Zehendverpachtungen betreffend .Um die Nachtheile zu vermeiden, welche bey Verpachtung herrfchastlicher Güter , Zchnden rc . dadurch«ntstehcn , daß Personen , wahrend sie mit älter» Pachrzinsschuldiyk. iten im Rückstand nachgeführt werden ,zu neuen Verpachtungen zuq,lassen werden , hak das Großherzogl. hochpreißlichr FinanzMinisterium (Domä -nenScciion '> unterm v . M . Nro . 4 » i > verordnet :
> ) Bey Verpachtungen herrschaftlicher Güter - und Zehnden « . darf Niemand zugelassen werdenwelä) «r mit frübern Pachtzinsen im Rückstände haftit . . ■'
2) Dieses ist ,m Pachlprotokcll ausdrücklich zu bedingen , und die DomainenBerwaltungen haben bey .Einholung der KreisDireckorialgenehmigung jedesmal beizusetzen , daß der neue Pachter mit älter» Pacht -zinrschuldigk. iten nicht b,haf «ct feye.
3 ) Di » Oemänenverwalkcr sind für die Nachtheile persönlich verantwortlich die auS der Nichtbeobgch-tung dieses entst . hen . W . Iches zur öffentlichen Kennt,>iß gebracht wird . '
Durlach den 8. Merz 1823

Das Direktorium des Murg - und PfmzKreife».
v . L i e b e n ste in vstt. Rost .

Nro . 38? ^ - Die Srraßengeldbefreiunqder Straßenbaumaterialien -Frobndfuhren betreffend .
Durch Erlaß des Großh . Hochpr . itzlichen FmanzMiniteriums , Steuersecti'on , vom b . M Nro, 003 wird rn B . zieh mg auf »in höchstes StaatsMinisteriaiRescript vom 20 . § ,bruar d. I . Nro

'
32 »;eröffnet , daß d, . Frvhndful ' ren . welch« Skraßenbaumakerialien für die Bi mal - und Gemarkungs - Straßenführen , und die Laudst aß n b tahc n , Straßingeldfrey seyen , welches t)i. Dur̂ zur allgemeinen KenntnisLebracht wird. Dffendurg den ro . Merz >8 «Z . .GroßherzoglicheS Directorium deS KinzigAreist».

Kirn . vär. S » ßer.
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Bekannt m a ch u n g e n.
Der Fürstl . Fürstenberqischen Präsentation des

Kaplans , . oder Bcnesiziaten Karl Kaller , zur
Pfarr . y Bettenbrunn , ist die Staarsgcnehmigunq
ertheilt, und dadurch das St . Macgarethe -Beneflzium
zu Engen , in» Seekreis , mit eiucm beylausigen Er¬
trag von 45^ -fl. erledigt worden . Die Kompetenten
um diese Kaplaneypsründe haben sich bey der Stan -
dcsherrschaftFürstenberg , als Patron nach Vorschrift
zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Echuldenliquidationen .
Andnrch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa - zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
« erde, , zur Liguidirung derselben vorgelade ». —
Aut dem
; Obrramt Bruchsal .

(3) zu Ubstadt an den in Gant erkannten
Wilhelm S chönin ge r , auf Montag den 7 . April
d . 3 - iii '- Udssadt vor der angeordneten Liguidations-
Kommiffion.'

< r ) zu Karlsdor .fan die Gantmasse des ver¬
storbenen Melchior Epps , auf Montag den » 4.
Metz d . Z . zu Karlsdorf auf hem Rathhaus bei der
GantKomiruffion .

' Aus dem
Bez irksamt Durlach .

■
f (») zu Weingarten an das in Gant erkann¬

te verschuldete Vermögen des verstorbenen Johannes
Heiler , gruf, Äüttwoch den rb . Merz d. I . Nach?
mittags 2 Uhr auf Großh . AmtsKanzley zu Durlach .

( r ) zu Sö l li ng en an .das in . Gant erkannte
Vermögen der Ehefrau des trüber schon verganteten

. Georg Adam Heinz , auf Freitag de» 4 . April d . I .
Nachmittags a . Uhr auf Großh . Amtskanzley zu .
Durlach AuS dem

Bezirksamt Ettlingen .
(2) zu M o c s ch an den »ach Demlin

garn ziehenden bürgerlichen Einwohner Matheus B a l-
d c « */ ' auf Montag den 7. April d. I . früh y Uhr
vor dem ThetltmgsCommissariat in Mörsch. A . ,t>.

Bezirk « « ,ne Gernsbach .
( » ) zu Lautend achun den » ach Bayern aus -

wgndernden Kaspar Krieg , auf Donnerstag den » o.
Merz d I . Vormittags vor Großh . Amtsrevisorat
z,l Gernsbach .

“•
\ >) zu Scheuren an den Bürger Philipp Ja¬

kob Reinschmidt , und an - den Heinrich Jakob
R e z a s ch m , r t , auf Montag den 7 . April d . I . dey
Großh . Amtsrevisorat zu Gernsbache Aus dem

Bezirksamt Kork .
( 1) zu Sand an den in Gant gerochenen Bür¬

ger Jakob Faul , auf Dienstag den , April d. I .
ootbtm TheilungsCommiffair im Wirchehause zum
Grünenbaum in Sand . Aus dem

B zirksamr Oderkirck .
(3 ) zu Mös dach an den in Gant gerathenen

Joseph Bustert , auf Montag den »4'. Merz b . I .
vor dem TheilungsEommiffar im Pflugwirthshause
zu Mosbach.

(3 ) zu Haslach an den in Gant erkannten
Joseph Hund , auf Mittwoch den 26 . Merz d . I .
vor dem TheilunqsEommiffair im LendenwirlhShauS
daselbst. Aus dem

Oberamt Offenburq .
sz ) zu Marlen an die Konkurssachen des

Johann Oerkel , bürgerlichen Ackersmanns , auf
Montag den r 4 . Merz d . I . im AdlerwirthshauS zu
Marlen .

(3) zu Gold scheuer an den in Gant erkann¬
ten Georg Wöhrle d. I . , Taglöhner , auf Mitt¬
woch den rb . Merz d . I . im Adlerwirlhshause zu
Marlen vor der dort anwesenden TheilungsEommission.

(3) zu Kitter « bürg an die Ganlsache des
Jakob B e rl d . j , Toqlöhner , auf Samstag den ry .
Merz d . I . im Rößlewirthshaus zu Kittersburg . A. d .

Bezirksamt Rheindifcboffsheim
( >) . zu Hohbühn , Voqtey Linx , an den in

Gant erkannten Georg Stephan den zweiten ,
Bürger und Weber , auf Monraq d . n 24 .
Merz d. I . auf '̂ roßherzogl . AmlSrevisoratsKanzley
ziz Rheinbischoffsheim .

(1 ) zu Honau au den Edmund Merkel ,
auf Dienstag den 25 . Merz d . I . auf Großh«
AmtsreviforatsKanzley zu Rhcinbischoffsbcim.

( l ) zu Linx an den in Gant erkannten Mi¬
chael Hechler de» 2ken > Bürger und Bauer , auf
Donnerstag den 3 - April d . I . auf Großherzkglicher
Amtsrevisoraiekanzlei zu Rheinbischoffsheim. Aus dem

sorarsKanzley in Villjngen.

( , ) Karlsrnh e . sBekanntmachung . ] Die
dabier wohnende Frau Wittwe dcS in Mannheim
verstorbenen Pvlizeycatbs Stark hat sich mit den
Gläubigern ihre« altern Sohnes Joseph Stark welche
ehre Forderungen ouf die diesseitige Aufforderung vom
26 . Septdr . v . I tiguidirt baden , auf« cfunden , und
hat hierauf dahier das Ansuchen gestellt , alle die¬
jenigen , welche mit diesem ihrem Sohne sich

Be z 1 rköam l Viltingen .
(2 ) zu Rieth heim an den in Vermögens¬

untersuchung gerathenen Bauern Anton Weiß haar ,
in Un- . aus Mittwoch den 2 . April d. I . auf der Amtsrevi»



129

fernerhin fn »In Rechtsgeschäft eknlaffen wollen , öf¬
fentlich zu warnen , ein solches mit ihm auf Credit
nicht eirizugehen , indem ihr <§ ohu selbst keine « iqne
Zahlungsmittel besitzt , sie , die Mutter aber , ihren
Entschluß hiermit öffentlich kund machen läßf , daß
sic für ' diesen - ihr »« Sohn keine Schulden mehr zah¬
len , sondern auch dahin die Einrichtung zu treffen
suchen werde , daß solche Schulden von ibrcm hinter -
äaffencn Vermögen Nicht können bezablt werden .

Indem man nun diese Erklärung öffentlich hier -
.»nit bekannt macht , werden zugleich alle Personen
vor Eingebung irgend eines Rechtsgeschäfts mit
Joseph Stark auf Credit gewarnt .

Karlsruhe den 27 . Januar >8rz .
Großherzogl . Stadtaml .

Mundfod t - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pfleger - soll bei Der»

tust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtvdt erklärten Personen , nicht- geborgt oder
sonst mit denselben kontrabirt werden . Lu - dem
. Amk Mosbach .

( 3 ) von Mosbach dem Bürger und Flaschner¬
meister Andreas Werke , dessen Aufsichtspfleger der
Bürger und Schmidtmeister Karl Fischet von da
ist . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
( >) aus dem Ainzigerthal dem Flößerknecht

Johann Schmidt , dessen Aufsichtspfleger der Tag»
löhner Andreas Bor ho von dg ist.

>«

Erbvorladungea .

Folgende schon längst abwesende Personen

J
der deren Leibeserben sollen binnen 1 , Monaten
ch bei der Obrigkeit , unter welcher ihr vermögen

steht , melden . widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird au - gk' iefert werden » Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
(3 ^ von Gcmmingen der am 30 Jänyer

1752 geborne Georg Konrad Sautter , welcher sich
schon im Jahr t ? 7 ' nach N >» England begeben ,
und seither keine Nachricht mehr von sich gegeben
hab . n soll , d . ssen unter Pflegschaft ' stehende- Vermö¬
gen in ungefähr zoo fl . besteht. Aus dem

Landamt Heidelberg .
( i ) von Heidelberg der hiesige Bürgerskohn

Konrad Kl aß , w . lcker seit unoefahr Zn Jahren von
hier abwesend ist , dessen unter Vormundschaft stehen¬
de« Vermögen in , 43 fl . 3 ft . bestchk» Au « dem

Bezirksamt Hornbcr « .
(3) von Gutach der Ehristian Aberle , 7Z

Jabre alt , welcher sich als Backerknccht auf di«
Wanderschaft begeben , und seit dem Lahr 177

'
L

nicht « mehr von sich hat hören lass . » . AuS dem
Bezirksamt Wiesle ch .

( r ) von Eschelbach di ." Maria Katharina
L iebensteln , welche im Jahr 1 809 nach ölußland
auSgewandert , deren Vnmögen in » 88 fl . £ 3 kr .
besteht .

( rl Baden . fErbvorladung .j Die Abwesenden :
Joscpb Göbr von Baden , 4 y Jahr alt , AloiS
Gohr von da , 45 Jahr alt und Philipp Göhr
von da , 43 Jahr alt , werden andurch aufgeforderf ,
binnen 11 Monaten von ihrem Leben oder Aufent¬
halt Nachricht zu geben , widrigenfalls ihr unter
Pflegschaft stehendes Vermögen de » .bekannten näch¬
sten Anverwandten in fürsorglichen Besitz gegeben
werden wird .

Baden den 1 . Merz « 823 .
Großh . Bezirksamt .

fr ) Ettlingen . sErbvorladunq . ) Michail
Kempf , aus Rotfeld , Königlich Würtembergischen
Oberamks Nagold , Schutzbürger in Pfaffenroth ,
ist am 19 . July I8rr dort mit Tod abgegangen .
Er war mit Anna Maria Lichte , geboren in der
Pfarre » Wünnewil dry Freiburg in der Schweiz ,
eines Vaganten Tochter , seit dem » 6 . Febr . « 790
verehelicht . Sie starb zu Untermutschelbach am » 8 -
September » 8 >4 . Benannte Eheleute haben eheli¬
che Leibeserben nicht zurückgelaffen Ihr Nachlaß , ist
unbedeutend . Wer an solchen , entweder als Gläu¬
biger oder als Erben , Anspruch zu machen gedenkt ,
muß sich am 3 . April d . I . früh y Uhr vor dem
TkeilungsCommissariate in Pfaffenroth einflnden ,
und seine Ansprüche geltend machen, ^ widrigenfalls
die Erbschaft an diejenigen , welche sich zum Bezug »
gehörig ausgewiescn , verabfolgt wird .

EttlmgeN den 1 . Merz >8 *3 -
Großh , Bezirksamt .

(3 ) Kenzi » gen . lErbvorladung . i Die Ehe¬
frau deSMatba Bär , MariaUr '

ulg geb . Schmidt
von Bleichheiw hat in ihrem Testamente vom 7ten
Merz 1801 den Laver u . die Magdalena Schmidt
von Ringsheim und auf den Fall des VvrabkebenS
dieser Bevden , die Kinder de « Joseph R am sie in
von Blcichheim zu Erben ihres unbedeutenden Ver¬
mögens eingesetzt. Da nun Taver und Magdalena
Schmidt nach brr eingezogenrn Erkund 'iqunq bereits
im rfstor Jahren mit dem Militär fortgezcgen sind
und bisher keine Kund « von sich gegeben haben , so



« erden dieselben aufgefordert sich binnen Jahresfrist
dahier persönlich oder durch legale Bevollmächtigte
« m obige Erbschaft zu melden , widrigenfalls solche
den berufenen Testamentserben eingeankwortet wer¬
den würde .

Kenzingen , den , 4 . Febr . isirZ .
Großh . Bezirksamt .

fr ) Lahr . ( Verschollenheitserklärung . ) Nach¬
dem sich die im v . I . öffentlich vorgeladene Jakob
B a umifche Eheleute von Dinglingen , >n dek an¬
beraumten Frist nicht gestellt , auch sonst keine Nach¬
richt von sich gegeben haben , so werden solche fjtcmit
für verschollen erklärt , und eS wsth , deren Vermö¬
gen den nächsten Anverwandten in fürsorglichen Be¬
sitz übergeben .

Lahr den > . Merz 18 *3 -
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Gernsbach . ( Verschollenheitserklärung .)
Joseph -Saug und Katharina Ga uckert gcborne
Haug von Hilpertsau werden , nachdem sic der
Vorladung vom 30 . Nov . > 8ri ungeachtet keine
Nachricht von sich gegeben haben, „ nunngshr für ver¬
schollen erklärt unh .das Vermöge ^ h^rselben den näch¬
sten Verwandten gegen Stchecheitsl ^ sfung ausgefolgt .

'
Gernsbach hen eb . Febr . » 8rZ .^ Gkvßb . rzval . Bezirksamt . ,

' fr ) Stockach . fVerschpstê hersŝ hleizsisig, ) Da
sich der Schneidergeselle Joh . Baptist Stumpf von
Stockach der unterni 25 . Ja , uar v . I . ergangenen
und in die

'
öffentlichen Blätter eizlgenicktti , Vorla¬

dung ungeacht nicht gestellt hat , so wird derselbe, ast-
mit für verschollen erklärt , und dessen Vermögest
seinen nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben . Welches andurch zur öffentliche » Kestntniß
gebracht wird . . , l -

Stockach den 5 . März i8rZ .
Großberzvgl . Bezirksamt .

( t ) W ald kirch . ( Verschollenheitserklärung s
Nachdem sich Jö ^ann Köbele von Siensbach auf
die öffentliche Verladung vem 28 . Febr . v . I nicht
gemeldet hat , so wird derselbe hiemic für verschollen
erklärt , und dessen in unqefalr > >00 fl bestcbcndes
Vermögen seinen Anverwandten gegen Kaution in
sürsorg kchen Besitz übergeben .

Waldkirch an , 7 . Merz ' 8rZ .
Großh . Bezirksamt .

AuSgekre ' tener Vorladungen .
f ») Gernsbach . (Fahndung und Signalement . )

Der Bürger Mathias Schmidt von Reichenthal ,
hat sich am n . Febr . d . I von Haus entfernt , ohne
daß sein - Familie weiß , wohin er klch begeben har .
ES werden daher alle löbliche Behörden ; « tfwc^t r , den*

stlben wo möglich auskunbfchaftcn zu lassen und »ine
allenfalls über ihn erhobene Nachricht Kicher miithei »
len zu wollen . GernSbach den » 2 . März 182Z .

Großh . Bezirksamt .
Signalement

Mathias Schmidt , Bäcker von Reichenthal , lst
Z8 Jahre alt , vhngefahr 5 Schuh 2 Zoll groß , hat
schwarze Haare , einen starken schwarzen Backenbarth ,
trug bei sciner Entfernung einen runden Huth , einen
weißgraucn Biberrock und rinc solche Weste mit dop¬
pelten Knöpfen , gelb« lederne Holen , Kamaschen von
weißgrauem Biberkuch mir ledernen Riemen geschniert
und Schuhe mit Riemen gtbunden . *

( 2 ) Gengenbach . ( Diebstahl .) In verstoße¬
ner Nacht wurde zu Bermerebach » neues weiße-
trilchenes Oberbekt , 1 dito Pfulden , , neue kölschene
Bettzieche mit einfachen rotken Streifen und > alte
weiße Pfulbensicche entwendet .

Sämmtliche Polizeybehörden werden erlucht '
,

auf den Besitzer dieser Bettstücke fahnden , auf Be¬
treten arretiren und anher - liefern lassen zu wolle»,

Gengcnbach den 5 . Merz > 813 .
Eroßh . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe « (Anzeige . ) Bei dem we¬
gen . Diebstahl in Untersuchung siedenden Soldaten
Ehnstoph Huf von- Darlach

'
fanden sich unten beschrie¬

bene Effecten vor , wovon er e «nen Lh,il kurz vor
seiner Arretirung im hiesigen Lcil Haus verpfändet Kat.

Da gegründeter Verdacht vprliegt , daß diese Sa »
chen gestoblen sind , so macht man hievon die öffent¬
liche Anzeige ., und ladet die Eigenthümer dieser Ef¬
fecten ein , sich bei der Unterzeichneten Behörde zu
melden . Karlsruhe den « 2 . März 1823

Der Oberst und Kcmmand . nr des Liniett -
JnfankerieRegimcnke Großherzog Nro . 1 .

P e t e r n e I l .
Beschreibung dex Effekten .

1 Pfulb . » zieche von grauem Un -z«bieichten leinene »
Garn mit blamn Ba : mwollstreifen .

1 Deckbeklzicchc von weißem leinenen Garn mit biau - .
en Baumwollstttifen , mit W . gezeichnet.

1 werkencs .Leintuch , mit L . F . gezeichnet .
1 Sackruchgnit weißem Grund , rochen und blauen

Streifen , m t k . gereichnet .^
1 Paar feine wollene Kindcrstrümpsb .
1 Paar alte wollene , schon geflickte Socken .

( Hittdey eine Beylagc . )
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